
TEXTUCHE FESTSETZLINGEN

i. Begrünung von Steilpiätzen. Ein- und Ausfahrten (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB)

Gemr3B§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB sired out den Flachen ICA Nebenanlagen, Stellplatze, Garagen und Gemein-
schallsgaragen (§ 9 Abs. ) Nr. 4 BauGB und § f 2 BauNVO) Zweckbeslirn mu rbg „Slellplötze 20 Einzelbaurne an-
zupflarizen. dauerhaft zu pflegen und zu erhalten. Die Pflanzung ertalgt durch Hochstämme der Quallfat H.
3xv. STU 18-20 cm bzw.STU 20-25. Die Breumschelben rnüssen eine Mindestgröße von 6 m'aufwelsere. Es können
folgende Arlen verwendet werden:

Botaneche BeZeichnunq
Corylus col uma
Froxlreus excelsior
orio ccrdata „Greensplre"
Acer piatanoid. "Esrnerald Queen"

Deutsche Bezeichnunq
Bournhos.el
Esche
Stodtlinde
SPitZahcrn

Die ern Bereich der Parkplörze anzulegenden Pflanzbeele slnd rnll Bodendeckem und Strauchern gerniä0 der
folgenden Gehälzartenliste zu bepflarizen:

Botoresche bezeichnunq
Arnelancler tomarckii

Comus mas
Comuns songulnea
Corylus avellono
Prunus spinosa
Rosa arvense
Rosa canine
Rosa glaUCO
Rosa muttlflora
Rosa nilido
Hedera helix
Vince mina'

Deutsche BeZeChnung
Kupfer Felsenbkne
Kornellesche
Blu doter Hartriegel
Haseistrauch
Schlehe
Krtechrose
Hundsratre
Blaue Hechtrose
Büschelrose
Glorizrose
Eteu
Immergrün

2. Flöchen zum Anpflanzen von Baurvien und Sträuchem und sonshgen Bepflanzungen i§ 9 Abs t N. 25o BauGB)

2.1 Zuordnungstesfsetzung
Gens80 § 9 Abs. 1 Nr. 1 a BauGB werden die festgesetzten Flächen zum Anpflanzen von Bdurnen und Sec-NJ•
chern und sonsligen Beptianzuregen gernial3 § 9 Abs. I Nr. 25 a BauGB den Flächen für Spiel- und Sporlanlagen
{§ 9 Nos. 1 Nr. 5 BouGB) zugeordnet.

2.2 SchnitMecken (Flöche A)
Innerhalb der fesIgeselztere mil „A' gekennzeichneten Flache zum Anplianzen von Bauman und Seduchern
und sorestigen Beptianzungen gemas § 9 Abs. 1 hir. 25 a BauGB 1st elne 2 m breile Schnillhecke gerni513 folgen-
der Pilanzllsle aufzubeuen:

Kiolonäche BeZeIChnund
Acer compestre
Carpinus betulus
Liguseum vulgate

Deutsche Bezeichn u rig
Feldahom
reainbuche
Uguster

Der langfrislige Erhall ist dutch regelmäßige fochgerecnle PflegesChnilte sicherzuslellen.

2 3 Gehölzstreiten (Flache B)
innerhalb der festgesetzten mit „B'' gekennzeichneten Flöche zurn Anpflanzen von Baumen und Strauchern
und sansligen Bepllanzungen gernaB § 9 Abs. 1 Nr. 25 a BouGB slnd wohlweise folgende Gehölzonpflonzun-
gert gernaB der folgenden Gehölzartenlisle vorzunehmen:

Gehalzartenestet

@eta nlsC he BeZeichnung
Acer compestre
Acer pseudoplatanus
Carpinus belulus
Corrius sanguine°
Corylits avellano
Crataegus rnonogyna
Fogussyrvatica
Ligustrum vulgare
Prunus avium
Prunus padus
Rosa canina
Rosa rubiginoso
Salix capea
Sambucus nIgra
Sorbus a ucu parks

Deutsche BezeiChnuna
Feldehom Het. 2xv, 150-200
Bergahorn HeL 2xv, 1a0-200
GewöhnI. Halnbuche Hei. Zkv, 175-200
Blutoter Horfriegel Slr. 2xv. 1 iXti-150
Gewöh nliche Hasel Zor. 100-150
ElrigrIffliger WelBcforn Str. 2xv, 1(3150
Rotbuche Hei . 2xv, 100-153
Liguster Str. 2xv. 103-150
Vogel kksi..he Hef. 2xv, 150-2e1)
Traubenkirsche Str. 2xv, 103-150
Gew6h nlic he Hundsrose Slr. 2xv, I 00-150
Weinrose Slr. 2xv, 100-150
Salweide Su. 2xv, 1C0-150
Schwarzer Holunder Slr. 2xv, 100-150
Vogelbeerbaum Het. 2xv. 150-200

"Zahlenangaben in cm, 2xv: 2x verschull, Hei. = Heister/Str... Strauch

2.4 Schnethecke iFlöche CI
Innerhalb der festgeselzten mil „C' gekennzeichneten Fläche zum Anpflanzen von Bräumen und Slieuchern
und sonstigen Bepflanzuregen gernaB § 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB 1st eine 2 m breite Schnitthecke gerna13 foKeen-

der PflanzlIste aufzubauen:

tcer iffi_kzet_crinym
Cornus sangulnea
Liguseum vulgare
Roso canire
Rosa rubiginoso
Sambucus Nara

Deutsche Beleichnung
Bluer:Aar hiartnegel Se. 2xv. 11M/150
!jouster Str. 2xv. IC0/150
Gewöhnl. Hundsrose Str. Dry. 100/150
Weinrose Slr. ay. 103/150
Schwarzer Holunder Str. 2xv. 103/150

3. Filichen für MaOnahrnen zurn Schulz. zur Pflege und zur Entwicklung von Baden, Nalur und Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Innerhalb der Umgrenzung von Flächen für Nebenaniagen, Stellplatze. Goragen und Gemeinschaftsgoragen
(§ 9 Abs. I Nr. 4 und § 12 BouNVOI Zweckbestimmuna „Slellplätze" sired die Höchen für Fahrgassen und Pork-
pelze mil wasserdurchlössigen Molerialen wie LB. wassergebundene Wegedecke. Rasengittersteine cider Ge-
oparpfloster herzustellen. Ausgenornrnen von dieser Festsetzung ist de 6 Meter breite Houptzuwagung.

4. Zuordnungslestse lzung ex ferner A usgleic hsmaßna hmen

Die externen Ausglerchsrnaßnahmen IGemarkung Vlikerafh, Pk% 7. Flurstücke 50, 115, 25/2. 302/108 ut-ia

377/106) werden den Flöchen für Spiel- und Sportaniagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB) gem. § 9 Abs. la BauGB Zu-

geordnet.

5. sauednungsrechlliche Vaschriflen § 9 Abs. 4 BauGBL V. m § se, Abs. I und 4 Bau0NRW1

De nicht überbeuten Grundslücksliachen sind obgesehen von der nolwencligen Erschließung giärtherlsch oL

exlensive Rasenfeche bzw. Wiesentläche anzulegen ured zu erholten.
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